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Gute Nachricht 5
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B- Änewalt
Bedient sich dieser G»l»g»nh»it sttnen Freunden

rind dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß »r
sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten
Standplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton-
Straße, Allentaun, sortbetreibt, allwo »r jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die JahrSzett. da« noch je In Alle»,
tau» anzutrrffe» war, auf Hand hat. Ja, hier
tan» man beständig die modigst»n Hüt»» und
Kapp»n an d»n r»chten Preisen kaufe».

Fürs! Fürs! Fürs?
In allen Arten von Fäney Pelzwaaren, zu»,

Gebrauch für Damen und Kinder, kann »r fichrr
nicht übertroffen oder unterverkaust werde». Hier-
über bemerkte er neulich selbst :

Ich wünsche zu meinen Freunden vo» Lecha und
teil umgebende» EaunlleS zu sagen, daß ich »in«
von der größten und schönsten Auswahlen von al-
len Arten und Qualitäten von Fäncy Pelzwaaren,
in nirlnem Verlag habe, zum Gebrauche für Da-
men und Kinder, welche getragen werd«» während
diesen Herbst u»d Winter.

Meine Pelzwaaren wurden in Suropa gekauft
»begegenwärtige Handelspreis Erhöhung statt fand
und »he der Tarifs seit dem I sten August aufportirte Pelzwaaren gelegt war.

Auch will ich bemerken, daß so lange mein gegen-
wärtiger Vorrath aushal'e» wird, werde ich mei-
»ic Waare zum Verkauf anbieten in Vergleich wa«
mich dirselbe kosten eS ist unmöglich daß ich diesel-
be zu jetziger Zeit, impotiren und Manusacturen
kann sür die Preis, an lvelchem ich sie jetzt verkau«
fe so lange das?and in jetzigen U»r»be» ist.

Vergesset nicht den alten Standplatz-No. 25»
West-Hainilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anewalk.
Oltober 22. !862. «qbv

nnd Winter

Hüte und Kappen!
Wer sich zu einer der schönsten Hüte oder einer

lchvnen Kappe v»rh»lfen will, der meld» sich an

Christ und Sauer's
lohlfeiiein Hut und Kappen-Emporium, No. 15
West-Hamllto» Straße, der OddseUowS Hall»

gegenüber.
Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Artl-

!l ausgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur
nd unter unserer eigenen Aussicht verfertigt und
ahcr, was Styl, Dauerhaftigkeit und billig»
reise anbetrifft, alle Coneurrenz zu übertreffen.

Die Herren Christ und Sauer lenken be-
ndere Aufmerksamkeit aus die Thatsach», daß
! die einzigen Hut-Fabrikanten in Allentaun find.

Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der La-
rs von Allentaun und Umgegend auf uns»n
oßen Äorrath

Neuer Pelz Waaren
Das enthält Pelzwaaren jeder Art. nach

r neuesten Mode gemach», welche zu den billig-

i Preisen verkauft und siir deren Aechtheit ga-
wird.

lltS'Land Stohrhalter werden an City-Preisen
sehen.

(5 o n fi g u r o t p p c,
Das einzige Instrument dieser Art in Atlen-
n, wurde neulich patentirt und an großen Ko-
von Christ und Sauer angeschafft, wodurch ste

>en Stand gesept sind, «in genaue« Muster de«
>fe« auf Papier zu zeichnen, wonach der de-
>e Hut geformt wird und passen muß, gleich-
welche Form der .Kops hat. Neue Hüte drü-
während der ersten Zage gewohnlich unang«-
n an den Kopf, und manchmal ist »« der Fall
sie die Form des Kopse» nie annehmen. Die-

kehler wird dadurch verursacht, daß Hüte nle-
z dem Kopse angepaßt, sondern nur im All-
kinen von verschieeeneil Größen verserligt wer-

Um diesem Uebel vorzubeugen, wurde da«
ruinent, Lonsigurolvp» genannt, eingeführt,
welchem in Zelt von »Inigen Secunden et» ge-

Model de« Kopse« erhalten wird. Dann
der Hut »ach dem Musler de« Kopse« ge-

t, wird genau passen und srei sein von Druck
irgend einen Theil de« Kopse«, und damit
vielKopfweh und andere Unannehmlichkeiten
idert weiden.
lentaun. Qli.^

9k a ch r i ch t
lid hiernlit gegelen. dap ver Unier,eichnrl,
ldminisiralvr von der Hinierlasiensidail der

arb ü r a ul b, Ikhtlnn von
> Wheilball , (>uu»t?, angestellt
li ist. Alle Tiejeniqen daber. weiche »och an
k Hinterlassenschaft schuld,», sind blemit aus
tri innerhalb <i Wochen anu'ruse» n»d al>.
!»len, ?Und Svlche die »och »echiinahig»
iche a» dieselbe «u inache» habe», sind gleich,
isuchl solche iniirihalb de, nämlich»» ,;»il
ftäligl ctnzudändlgrn an

. »Ida Äti» vi.

Krieg und Kriegsgeschrei!
der Frieden in Frank Knauß' wohl-

feilem Kleiderstohr.
Kür SpätftZche «. Winrev.

Achtung! Achtung! Acht«ug
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge, daß er soeben von den Seestädten heimgekehrt
ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
da« menschliche Auge seit Adam'« Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn »inmal e« find wahr-
hastig Bully Waaren und zu haben sür ganz we-
nig Gel». Es «st ein wahre» Glück für Allen-
taun daß der Arank In die Schneider - Bust-

gegangen Ist, dann alleweil könne» dt» Leut l
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollt« er auch unterstützt werden. In seiner!
Schneidern ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tenient fertiger Kleider,
sür das FrLbjabr und den Sommer, für Knaben
und Männer, in der Borough von Allentaun.?
Unter seinem ausgedehnten Assortement könn»»
gesunden werd«,Bangup«. Raglan«. Frockröcke,
s«ldene Westen, Satin Westen, Casfimere Hosen,
Dreßrvcke. Sackröck», Baltnlia Westen, Tuchho-sen, Satiaet Hosen. Doeskin Hosen, gestrickt» Ja-
ck»n, u. s. iv. Ebenfall« »in voll»« Assort»m»nt
vo» Unterhemd«» und Unterhosen, seinen Hemden
und Htmdtkraqen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-
senlräger, Stock« und die schönste» Kid « Glove«
sür Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän-
den zu sehe» wäre». Gewiß Ware» »och nie kei-
»c solche hübsche in Allentaun. Ebensall« soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement vo» Aiiaben-Aleiver,,.
Bestehend au« K»aben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkey-Rocken, Jacke», Hose» und Westenvon allen Größen und Qualitäten.
Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und

gut assortirter Borrath von
Tuch, Caßi»iereö, SatlinetS, Westen-

zeuge, u. s. w.
welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

OS" Wer also wünscht den vollen Werth sür
i >«tn Geld zu haben, sollte absolMely bet F r a n k
Knauß anrufen, und fein» große Haufen über
Hauf»n von wohlftiltn Güt»rn btgucken. Dar-
unter hat es alle Farben?und fein» und sup»rs»t-
n», und so witter.

wünscht dt» Lkuten bekannt zu machen,
daß er seine Waaren auch beim Großen wie beim
Stück an den Eity Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstiicke sind besser verfertigt als irgend andere
in Allentaun?das sollten sich die Leut» b«sond»rs

Vergehet also die großl -«nd wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nichr Sie befindet sichan No. 32, Ost-Hamilto» Straße, I» d»r Stadt
Alltntaun.

Frank Knauß.
März >9. nqbv

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die bisher

bestandene Geschäft« -.Lerbindung, unter der Fir-
ma von und Holbcn, In Salzburg
launschlp, Lecha Eaunty. in dem Müller-Geschäft
am 22ste» August 1862, mit beiderseitiger Ein-
«tlligung aufgelöst worden ist. Es werden da-
her alle Diejenige» ersucht, di» an besagte Firma
schulden, e« sei auf welche «rt es wolle, innerhalb
4 Wochen an dem alten Standplatze anzurufen
und abzubezahlen.?Und Solche die noch Forde-
rungen haben, find ebenfalls ersuch« ihre Rechnun-
gen daselbst einzuhändigen.

Levi Buchinan.
Jacob Holben.

Die Geschäfte
werden von dem Unterzeichnete» am alte» Stand-
platz» aus alleinige Rechnung fortbetrleben, allwo
Immer ein vollständige« Assortement Flauer und
Futterstoff, aller Ar«, aus Hand gehalt»n, und an
den billigsten Preißen zam Perkauf angeboten.-
Unr w» zugleich der höchste Marktpreiß für alle
Arten "s«traidr bezahlt wird?und indem er sürgenossene «undschas« ,«in«n ausrichtigen Dank ab-
j«a?et, bofft er aus »ine Fortdauer der Gunst de«
Publikums und ladet seine alte» .«und,» beso»-
der« »in. stet« bei ibm vorzusprechen, indem er die-
selben alle nach Wunsch befriedigen kau». Er
bittet daher um geneigte» Zuspruch.

Lnü Pucl'inan.Serie,»l er l«>.

»»,«»«»«» Pfund Zvollr
» Pfund Wolle iverde» sogleich ver-

" für Bargeld, vder im Äu«-

Söollen Mühlen,' zu Bethlehem, bei
Lewis Dosterö «^l)»en.

Bethlehem, Juli !t, 186?. nq^m

Leadbeat e r'o
>l»ß,ge <xi,»«-»>!,< lv>?».)

Diese!?senschwäi;e ist «ine neue
womit man Oese» mit der größten Schnelligkeit
ichwäiji» kau», ohne Stand und llnreinigkeit z»

> rei»tt>>»ch«l,, und !,I zu haben bei
ls. dN»srr, Apotheker.

Professor De Grath'S
«Iv «IQ.

Wa« ist e«, büß die Taube» höre» «nd kahmcn
gehen macht?

Wa« ist e«, daß da« Zahniveh und Ohr«»w«h von
viele» Philadelpbikrn und Bürger jener Viachbar.
schast turirt hat ?

Wa« ist e«, daß RheumatiSm turirt. «ho« bSseFolgen zurück zu laßen 7
Wo« ist e«, daß di« gelähmten »li>der wieder zumSebe» bringt ?

Wa« ist e«, daß den Stickfluß kurirt, jene schreck,
liche Krankheit, welch« Tausend« von diesem Sande
in di« Erde »ersetzt?

Wa« ist e«, daß Znfiamation lindert und hinweg
nimmt?

Wa« ist e«, daß Wunlvn h«ilt u»d aUen Schmerz
ist Professor «Harle« De Srath'«

Originelle«, Acchtv« tzlectric Oil-
Ja. e« ha, mehr Fälle knriri, welche man al«

bossnungtlo« betrachtet«, al« irgend eine ander« vor-

Frag« vitjenige« welche daßelbe gebraucht haben.
Sie werden auch sagen daß mein Oil Sinterung ver-
schafft bat, nachdem alle andere Mittel fehlgeschlagen
hatten. Wenn Sie nach Electric Öil fraqen,' so
seid versichert und fragt nach Prof, De Gratb'«?in-
dem e« da« einzige Schi« St«ctric Oil ist, da« zub«.rritet wird. Nehm« k«in andere«, indim alle ande
re nur nachgemacht sind, und ich will für kein ande-re« oerantworilich sein, al« da« woraus mein Nam,
auf den Uschlag qeschneben und zugleich mein Ra-

Leset Diese».
i Herr SivingNon, von Neu»«rt. der Editor der

monatlichen ..Sa» Magazine," hat mir geschrieben,
> daß er von einem geschwollenem Hals» durch eine
' einzige »vvlikation gebeilt wordtn sei. Da« Oil

durch «in« D-me in d«m Tirard Hause

Und dieses.
Fr«u Sauman. Eoate« Straße, «berbalb Ridge

Road, r'ef an, am I4ten Mai, und bezeugte daß da«
Oil sie von einem Anfall von Neuralgie, «bill und
Stickhusten b«sr«it hab«.

Hr. Eampdell von Montgomero Eauntv, Penns.
kaiiste vor einigen Tagen eine «ottel. und sagt daß
«r da« Oil in seiner Familie, gegen geschwollne Drü-sen und Seschwiilst«, di« sich g«w!>hnlich b«i P«rs«:
nen einstelle», welche da« Scharlachfieber gehabt ba-
ben gebraucht bebe und er ist der Meinung, daß
daßelbe allen andern Mitteln «orzuziehen sei,?undso ist e« auch ?denn e»

turirt Magen,Minuten.
Eurirt Arand und ander« Wunden und Quetsch!

ungen, 1 bis!i Tage».
tlurirl Kopfschmerzen, I'> Minuten,

lurirt Olirenschmerzen, steifen Hal«, Agu«, «iner
Rächt.

Vurirt Pile«, geschwollene Aland«, It> Tagen.
Surirt gebrochene Brüste,Salzsluß, 2bi«

il Tagen.
Surirt Hemorrbage, Serosula, Abseeß, 0 bi« I«)

Eurirt otrfrorne Füße und Ehilbain«, 1 bi« L
Tag«n.

Surirt Taubh«it in 1 bi« 4 Tag«n.
Curirt all« Schmer>e» in> Rücken, Brust ete. in

2 Tagen.
Prei «.?25 Eent«,.» SentSund AI per Bot-

Ho u p t-V «po t: No. 217 Süd St« Stra?.
Philadelphia, Pa.

zum Berkaus in Allentaun b«i
Lawall und Martin.

December 11, IAZI. »q3M

Slätington Postamt.
Folgend«« ist «ine List« drr Brirf« wrlch« am

l st»n Oktob»r aus d»m Schlätingto», L»cha Eaunt?
Postamt liegen geblieben find -

A?Adam Andre.
B ?George Baekmtn, Da»t»l Brobst, Solo-

mon Bttiner, Charles E Beck.
E?Sheidy und Claufer, Wm. G Eochra»,

P Soll.
Deibrrt, I B Desonc, Rrbecca

Deads.
E?Grifmh Elli«, Richard H Evans.
A? H.-nry gell, Julias genstermaker 2,1) a».

iel groik.
?Stephen Gräber, Eva» GriZftth, Wm.

I Griffith, Robert Griffith.
H?Sarah Holltl«, John I HughrS, John

Holt. Morris Humphray. Owe» Hoffman.
?William T Jones, Richard T Jon»«, I

W Jone« 2, Evan W Jones, Robrrt T I««».
John R Jone«. Benjamin W Jone«, Abraham
Jone«, David G Jone«.

A ?lame« Klein, E I Kuntz, Mr« Susan
Kaysr«, M B Kambler.

L?P»t»r Landlir, Sarah Lentz, Niel Lam-
bright, Georg» Landis.

ZM William Mill»r, William F Mill»r,
Sall? Martin, D Mertz, Samuel Miller.

N?Ell«» Niel, Daniel Rewhard, H P N»u-
- mill»r.

AI?Robert R Robert«, Joel Roß, Daniel
' Rhorback, Harrison Rokes.

Sn»vd»r, Aarv» Sa»ger, Reu-
den Semmel, R»ub»n Shidy, Catharin» S»e?der,

Eatharin» Shedtmper.

l T?David Thomas, g R losephtobert, Zho-
ma« W Thomas.

B ?Georg» Volz. ZK Woodring,
r Charles Werk.

Illsfea Xunst, Postmeister.
Oktober I.'», 1662. nqlm

Stobrhaus
z « verleb » e »

>
. . De» U»«»rz»ichnet« wünscht sein

Stohrhau« I» Hockendauqua, Vecha
' vortheilhast»n vedin-
» dem Stohr-

hau« gehört auch »ine geräumig« und angtnrhme
Wohnung. Es ist die« einer der best»» Stohr-

» ständS im Eaunlp L»hn«lustlg» werd»» wohl
«hu» sogleich vorzubuchen, i» Allentaun, bei

George Seipel.
) Dec. 2.'». nbv

. Port Monais.
> Ein herrliches Assortiment Portmvnais und

Pocketbllcher, soeben erhalten und an h«radges«tz-
«n Preisen zu verkaufen d«i

? R»»«b«nO»th>

UlKeWüalWN!, (Pennfylvanitn,) gedruckt und herausgegeben von Meuiberv Wltöh, No. 3f, in einem der dreistöckig??« Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, den Sten November, 1862.

Holla, für den Winter!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei k

Kleider machen Leute!
I« di« Kleider machen Leut«
Diese« Spriichivori gehl noch an.
Und die Kleider find'ft d» heut«
Bei dem Metzger und Otman.

Willst du deine« Liebchen« Hütte
«Kern gesehen sein, junger Mann.
Si dann «ende nur die Schritte
Erst zum Metzger und Oin> an.

Tritt hinein in ihren Laden,
Schau dir ihre Waaren an!
Gelt man ist liier «ohl berathen«
Bei dem Metzger und O «inan.

Huinbug wellen sie nicht svielen.

Streben Metzger und O « man.

Daruni Menschen auf der Erde
Kommet allesanimt heran ;

Metzger und Qsman,
Kaufmanns - Schneider,

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
U sie Ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortseien an

33, Ost-Hamtlton Stra?, Allentaun,
g»rad» ntbtn dem Republikaner-Luchstohr, wo st»
von Tag zu Tag neue Waar»n auspacken »nd b«-
reit sind dem Publikum auf dl» allerbest» Weise
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und b»st»ht au« al-
l»n Artrn di» man für Röck», Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Si» w»rd»n darau«
v»rarbrit»n und b»ständig auf Hand halt»» all»
Arten

Fertige Kleider,
dauerhaft au« dem besten Material gemacht, auch
Hemde, CollarS. Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlseil verkauft,

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billigverrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
aus gute und passende Arbeit verlaffen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedeinann befriedigen
zu können. Rufet an!
Natkan Meftger, lilghman O»man.

Allentown, Oktober 19, 1362. »qtJ

ViiicmucNrma.
Trorell und Smith,

Kaufmanns-Schncider in Allentaun.
», Di» Unterzeichneten bedienen sich dteser

Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-
Publikum die Anzeige zu machen, daß sie

In dem Kaufmann« - Schneider Geschäft mit »'.»«

and»r In Gesellschaft getreten sind, und daß A an
dem alten Standplatze von Troxell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und S. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, diese« künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte igelst betreiben
«erden. Sie benachrichtigen do.s Publikum de«-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und ',ehr großen Stock

von Frühjahrs u.,d Sommer-Güter
von den See-Städ».,n erhalten haben ?ein Stock
wie sicher noch '.'»»dem an Güte, Schönheit und
Billigkeit noH keiner in Allentaun gewesen ist.

Sie sinh daher im Stande alle Ansprechend»
mit alle:, und jeden Artikeln zu versehen, sür die
in solchen Etablißement nachgesucht wird,
un.'o zwar an Preisen niederer als die« je gesche-
hn ist.

ZlF'Die Fäfckou».?M ah on «' gä-
schon« find auch zu all»n Z»it»n bei ihn»» zu ex»
halt»«.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz-
ung, werden N» ihre Kundschaft strts, und zwar
durch gut» Waaren, billige Preiße und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
Mär, 12.1862. nqbv

N a chricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete»

als Administrator»» von d»r Hinttrlaßknschaft dt«
v»rstorb»n»n H»nry HSrtzrl, s»».. leHthin
von Ober-Maeungie Taunschip, Lecha E«»nty, an-
gtstkllt wordrn sind. AU« Diejenigen daher, wel-
che noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
sind hiermit aufgefordert innerhalb 6 Wochen an-
zuruf»n und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßigeAnforderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb der besagten Zeit
wohlbestätigt einzuhändigen, an

George Härtzell, )

Thomaö Härtzell, Admo r6.
William Hecke», ?

Oetober 3. nqkm

9t achricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

al« Administratoren, von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen P e t e r K u n tz, letzthin vo»
Nord - Wheithall Taunschip, Leiha Launty, an-
gestellt worden sind. Alle diejenigen Personen
daher. loelcke noch an besagte Hint»rlaff»nschast
schulden, sind hierdurch ausgefordirt innerhalb 6
Wochen anzurufen und abzubezahlen, ?Und Sol-
che die noch rechtmäßig« Ansprlich« an dieselbe zu
irachen hoben, find gleichfalls ersucht solche inner-
halb der nämlichen Zeit wohlbestätig» einzuhändi-
gen an

Zames Kuntz, j .

Vl.aöM. Klint». )

Oktober 8, 1862. nqüm

Papier! Papier!
AU» Arten Brief-, Commereial-, Note-, Cap-

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhallen und sehrbillig zu verkaufe» im Vuchstoh, von
«. «Uth.

H c i m st r e e t's
Unnachahmliche» Haar -Nestorative.

Es ist Karbunft,

zusammen gesey?, »-«durch die Lcden«kräfte und
Schönheiten de« Haare« zerstört, und wodurch nicht
einmal eine Verbesserung bezweckt wird. Heimilreet»

gleich gerade
Die gewünschte Schönheit,

befördert deren Wachsthum, verhindert da« Ausfal-
len, entfernt Schers und gibt bem Kopf Gesundheit
und Lebhaftigkeit. E« hat die Pr»>b« der Zeit be-
standen, indem e« di«»originelle Haar-Färbung ist,

Broadlvao. N. Z>, ?E« sind zwei Größen,
von SO Cent«, und l ?bakr, -

Ha,zan's Magnolia Balsam.
?EineEachederSchönheitist ei-

»« Sached«rFr«udigkei t."

Lobe, Bläschen so wie Rauher« d." Haue. Er gibr
dem Eefichte Vit gewünschte Farbe ? «r heilt
sonnverbrannte Acsichter und verschönert Händen die

Derselbe ist gleichsaU« «in Ornament zu der Toilette
der Dame. Wird überoU verkauft. ?Bcnrral-Zlgent-
schast bei D. S. Larne«, 202, Broadlva?, R. Z>.

Boyce und Easterly'ö Zahnpulver.
Reinige deine Zähne. ?V«rbeßere deinen Athem.

Aumn»' Zäbne und ein unar.gtnebmer Athem sind
sehr widerlich. Der Animai.uiae und Tartar.wenn
einmal auf den Zäbnen befestigt, nimm« ein erprob-
te« Mittel, dieselbe zu fernen, und die Zähne wie-
der rein und weili zu machen. SS ist die« aber ge-
rade wa« diese« Zahnpulver thut. Bei nur geriin
gem «Nebrauch werden diese unangenehme Ilebcrziige
entfernt; Zähne nehmen eine natürliche Rein-

grnebmer aromatischer Wolitgerüch wird dem Atbem
q«qebkn. Wer würde einen balben Tbaler anseben,
wenn er dafür 2 Jahr« lang reine Zähne und einen
angenehmen Athem haben kann ? Da« Pulver ist in
sebr schönen Porcelain Häschen aufgethan und wird

BarneS, l>eneral-Agent, 202 Broadwav, N. A.
Februar 12. 1862. nqVM

Große Aufregung?

Grofte Aufregung!
an dem Stohr von B urh g e und Jone«,
No. 93 Ost-Hamilton Straße, bezüglich auf die
große BargatnS, welche sie dem Publikum osfirire».
Große BargainS in Dreß-Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
«. f. w., u. f. w.

Figurirte und gewöhnliche Frensch Me-
rinos, Figurirte und gewöhnliche wollene
Delains, Solferina Plaids, Mousselin
Delains, etc.

Alle Arten Trauer Güter-
Als Sashas, schwarze Frensch-MerinoS, schwar-

ze wollene Delaia«, schwarzer Oitomon Popli»,
u. s. «.

Männer und Rnaben-Güter.
Alle Arten Casfimere, Tuch» Sattlneit», Tweed«,

Jeans, u. s. w. an ganz niederen Preisen.
Dalmoral Kkirt» von alle» /arbe»

Einheimische Güter von allen Arten
PriniS zu CtntS, werth l 5 Cent«,
Mu«iin«, Flannel«,
Check«, Mariners Stripe, etc.

Wohlfeile und frische Vr^treito.
Bester Cß-MolasseS zu l2j Cts.
Qu«t. Zuckrr, Cosse», Spic»S,

Sa7> bei dem Saek und Sufchcl.
Queenswaaren an City - Preisen.

Alle Arie» LandeSprodukten nehmen wir
im Austausch für Waaren an.

Rufet an und besehet ihren Stock, ehe ihr sonst-
wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profile."

Vergesset den Ort ntcht. 3 Thüren unterhalb

Johial T. Kixrdg«. M>,lt«e K Jon«».
Allcntaun. Oktober t. tB«S. nqbv

Privat-Ä e r k a u f.
Der Unterschriebene bietet durch Privathandel

zum Verkauf an -

MG Das bekannte Hotel
Nordost Ecke d«r Siebenten und

- Straßen in Allentaun. letzthin
da« Eigenthum de« verstorbene» Henrv Miller und
gegenwärtig benohnt von Ephraim Vohe. C« ist
ein dreistöckig»« backsteinernea Gebäude, St) Fuß
Front, mit große» angebauten Flügeln und Kü-
che. besonder« gebaut und eingerichtet für ei»
Gasthau«, auch mit alle» nöthige» Nebengebäu-
den, etner großen Sched, einem l jstöckigen gräm-
hau« aus dem Ccke der Linden Straße und Church
Alley. u. s. iv. Die Lot auf weicher sich diese«
Gasthaus und Nebengebäude befinden, enthält W
Fuß an der 7ten «traße, und ?Zv Fuß an der
Linden Straße.

Die Bedingungen sind leicht, indem ein großer
Belaus des KaufgeldeS auf dem Eigenthum stehen
. leiben kann. Das Nähere bei

James W FuUer.
Catas»u>zuü. April 3l). anZM

Spätjahr und Winter

Hüte »nd Kappen.
Alle Solche welche von d«n schön-

/ sten Hüten und Kappen zu haben
dt» In Alltntaun gikauf»

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind »i«tg»lad»n
anzurufen an

Ehvist Wieb SKWOV»
Huten und Kappen Smportnm.

Ro. 17. West-Hamilton Straße, gerade gegenüber
der Oddfellow^Hall«.

Wir haben soeben unser Assortement mit diesen
Artikel ergänzt, und zwar von unserer »igtnen
Manufaktur, od»r verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dolierhastigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine andere gleichgestellt werden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit de« Publikum« zu
lenken wünschen.

<Ki» Oonformature
IS" Sie haben auch soeben ein Patent ?Con-

,'ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und di» Folg» diese«
Messen« ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigetragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben fitzt.

Da di; ?!sz!gk!? Fabrikanten in der Stadt
sind, und alle« unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
November 2V, 1861. nqbv

Zu Verlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigter Schop,

WDIIIMwelchem ein Hoist-Geschirr angebracht
gelegen in d»r Bte» Straße, dicht

bei der Hamilton-Siraße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe würd» sich sehr gut für ein Futterstohr
passen, und so ist derselbe auch schicklich für einen
Schneider, Schumacher oder Irgend »in and»r»r
Handwerker. Auch ist

Der zweite und dritte Stock
in dem Front-Stohr-Gebäude, am nordöstlichen
Ecke der Hamilton und öten Straße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang ?dazu ist auch ein guter Kel-
ler zu verlehnen. Das Nähere erfährt man in
dem Eisenwaarrn-Stohr von M. S. Aoung und
Eomp.

I. und M. S. Boung.
Mär, 26. nqbv

WipM's

Buch» Extrakt
Duchu, Parrira Drava, Kubebe und Wach»

holderbeeren,
sorgfältig zusammengesetzt und vermengt.

für alle
Beschwerden der Schleimhäute,

Kehlkopfes, der Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, u. s. w.,

Nieren, Blase, Gebärmutter, de« Magen«, eben»
falls zur Hebung von St.iktureS, Schwä-

che, Verstopfung, Schmerzen im
Unterleib, Und allen Unre-

gelmäßigkeiten u. Be-
schwerden der Ge-

schlechtsthel-
l» bet

Männer und Frauen,

Prei« 7S Eent».

A W. A a lt a UI H C
Nord-Ost Site der zweiten und Sallowhil! Strasie,

Philadelphia

«S'EbensallS zu erhalten im Buchstohr de«
patriots.

Januar 15,1852. nqlZ

Charles Hnrknetz
Großverkaufs Kleiderhändler,

An No. 608 Chesnut Straße
oberhalb der ttten, untere Veite, in Philadelphia,
verlegt.

Sech« Prozent Discount wird erlaubt für

Ser». AI n«.iM

Wird verlangt
Ein Schneider Gesell,

der sein Geschäft gut vrrsteht und ein guter Arbei-
ter ist, wird sogleich von den Unterzeichneten in
Allentaun verlangt. Ein veiheiratheter Mann
mit Familie wurde den Borzug haben, indem eine
gute Wohnung sür ihn bereit ist. Man melde sich
sogleich b«I

Mehaer und Okman.
Allentaun. August 6. 1862. nqbv

Kaldletervon vorzüglicher
5? Güte, Moroceo- und Deining-Leder, alle Ar-
ten Schuhmacher-Handwerkzeug, Pech Dratbgarn
und alle zum Schuhmachergeschäft gehörige Aitikel.
zu haben bei

I. B> Me'jer.

Jahrgang 3K.

ZUentown Pank, ?

Juni !W, 166?. j

Nachricht wird hiermit geg-ten, daß An-
spruch gemacht werden soll vor drr Cesetzgedang
von Peunsplvanien, bei ihrer nächste» Sitzung, fttr
ein» Vermehrung des Capitals der besagten va»k
zum Brlaus von Zwei Hundert lausend Zbaler,
in Zusatz zu dem durch den jetzigen Freibrief au-

torifirten; und »binfalls für eine Verlängerung
des Ireibriefs besagter Bank siir einen Aeitrau«
von zwanzig J-chren von dim Ablauf de«

Freibriefs.
Charles W. Cooper, Safir,r.

Juli 9,' IBS2.

Geftllschafts - Auflösung.
Nachsicht wird hiermit gegeben, daß die b<«h»r

bestandene Geschäfts - Verbindung, unter d»r Fir-
ma von Grim und H »it er, in Allentaun, Le-
cha Eaunty. in dem jzetkr-Geschäft, am 12. Sep-

tember ISO2, mit beiderseitiger Einwilligung auf-
gelöst worden ist. Ts werden daher alle Diejeni-
gen ersucht, die an besagt» Firma schulden, e« sei
auf welche Art es wolle, innerhalb ? Monaten, a»
alten Standplätze anzurufen und abzubezahlen. ?

Und.Solche dl» noch Forderungen haben, find
gleichfalls ersucht ihre Rechnung'» daselbst einzu-
händigen.

Walter I. Grim.
Joseph Hecker.

Di e G eschäf te
werden von dem Unterzeichntte» am alten Stand-
platz». auf alleinige Rechnung, fortbetrleben, all-
wo er immer ein volle« Assortemedt?ed»r von al-
l»r Art, zu den billigst»» Pr'iße» zum Vtrkauf auf
Hand halte» wird?und indem er für g»noss»ne
Kundschaft seinen aufrichtigen Dank abstattet,
bofft er aus eine Fortdauer der Gunst de« Publi-
kum«. und ladet ihre alten Kunden besonder« ein
stet» bei ihm vorzusprechen, indem »dieselben all»

nach Wunsch befriedigen kann. Er bittet daher
nun geneigten Zuspruch.

Ivalter Z. Grim.
September 17. nq4m

Allentaun Akademie.
Da« Spätjahr«-Termln hat seinen Ansang ge-

nommen am Montag den l sten September.
Zöglinge werden zu Irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zelt da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, «x>
Gewöhnlich-Englische Zweige,»» 50 dt« 500
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch k 00

<> " " und Französisch 750
Musik. 8 00

Für den Gebrauch de« Piano« für Uebung 2 00
Zeichnen. 2 00
Ftuerung siir den Wintrr, 50
Einige Zöglinge werden iy der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an S4O per
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht to
allen Zweige», mit Ausnahme von Musik »nd

Zeichnen.
Z. !7. Gregory, Principal.

September 3, 1862. vqb»

Licht! Licht!
30 Ost - Hamilton - Straße, 3te Thüre

oberhalb der oten.

10 Stunden Licht füri a»..
10 Stunden Licht i

10 Stunden Licht
10 Stunden Licht fsr i-.»..

10 Stunden Licht für 1-em.

10 Stunden Licht
10 Stunden Licht sür i a....

Bei den Tom Thum Kohl-Oel-Lampe».
Eine Lampe für jede Familie im Caurt», und

ei» paar mehr für Solche die außerhalb wohnen,
wenn sie bei mir vorsprechi». Ich habe gegen-
wärtig auf Hand und zu verkaufen i

Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampeu.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Vampen.
Vierzehn hundert Kohl-!?el-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-L'el-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Dcl-Lampen.
Vierzehn hundert Kohl-Oel-Lampen.
Vierzehn hundert Äohl'Oel-Lampen.

Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Nohl-!7el-Lampen.

Durch den Ankauf des obigen Mammoth Stocks
von Lampe», einige w»nige Tagen vor de« «eult-
chen St.igen der Preißen in Meßing und Glaß-
waaren, bin ich Im Stand» diese Artikel billige»

zu verkaufen als man sie gegenwärtig in den El«

ties erhalten kann. SI« find alle von dm befi-
vertesserten Patiern«, und find für jede» Z»e«
b«stlmmt.

Stand Lampen,
«Suspension do. Seit do.

Brackel Lampen,
Stohr-Lampen, Schulen und Kirchen - Lampen,

Küchen, Halle» und Tisch-Lampen aller
Größen. Ebenfall« »

(shl»i»ieö, Wiegen, Transparent
(so»es, Trimming-Scheeren,

und alle andere Sache» indem Lampen-Fache.
»S'Lampen werdrn ausgebessert und verändert

damit man Kohl'Oel brennen kann.
No. 3<i Ost-Hamilton Straße, 3te Thü-

re oberhalb der 6tcn,
Allentann.

T. C. K e r n a h e n.
Lelobcr 2H. IBL2. - nqbv

An Bauern und Andere,
welche Cider machen.

Ich habe ein sicheres Mittel zum Verkauf um
Eider sür immer 112 ü p zu erhalten.

S. Mofer. »poth^e,.
Allentaun. Sept. 2t.


